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drücken müsse; aber die Häupter der herrschenden
Faktion wußten wohl, daß diese lahmen oder ent-
fernten Gehölfen der Coalition kein Gewicht in die
Wagschaale legten, daß deren geheime, in den Man¬
tel der Neutralität gehüllte Feindschaft nachtheiliger
als ihre offene ohnmächtige Gegnerschaft sey, daß
der Eindruck, den die Kühnheit der Herausforde¬
rung machte, die Gefahr derselben überwog, und
daß nur im Rhein- und Niederlande mit Preußens
und Oesterreichs streitgeübten Heeren das Schicksal
des Kriegs entschieden werden solle.

Während Europa sich rüstete, die Revolution
mit vereinigter Kraft zu bekämpfen, erhielt dieselbe
im Schooße Frankreichs einen neuen gefährlichen
Feind, in dem Aufstande, womit die Bewohner der
Vendee sich gegen sie erhoben. Zn der Landschaft,
die vormals Poitou hieß, wohnte längs dem Mee¬
re, zwischen der Loire und Charente, ein unschul¬
diges und arbeitsames Volk von Ackerbauern und

Hirten, das, ohne Handel und Gewerbfleiß, die
Fortschritte der Cultue und den veränderten Geist
der Zeit, aber auch die Verderbniß und die Unzu¬
friedenheit nicht kannte, aus welcher die Revolution
hervorgegangen war. Das alte patriarchalische
Verhältniß der Gutsherren und ihrer Hintersassen
und Unterthanen, das anderwärts, unter dem bleier¬

nen Szepter des Stolzes, des Eigennutzes und der
Selbstsucht, nichts als Haß, Trotz und Unzufrie¬
denheit erzeugt hatte, bestand hier, unter dem wohl-
thätigen Einstusse der ächten Adelsgesinnung, In Lie¬
be und Treue noch immer, und eben so hatten


